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Konsumenten-

Befragung



Studiensteckbrief | Konsumenten-Befragung:

• Methode: Computer Assisted Web Interviews (CAWI)

• Instrument: Online-Interviews über die Marketagent.com reSEARCH Plattform

• Respondenten: web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 Jahren

• Sample-Größe: n = 768 Netto-Interviews, Random Selection nach Quoten

• Erhebungszeitraum: 27.01.2015 – 12.02.2015

• Screening: Alter, Häufigkeit von Online-Shopping in den letzten 12 Monaten

• Zielgruppe: Online-Käufer

• Grundgesamtheit: web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 Jahren

• Incentives: geldwerte Bonuspunkte

• Umfang: 30 geschlossene Fragen

• Studienleitung: Marketagent.com, Mag. Andrea Berger, a.berger@marketagent.com



Sample-Zusammensetzung in der Kernzielgruppe (n=704 Online Shopper):

Männlich: 
49,7%

Weiblich: 
50,3%

Tir: 8,2%

NÖ: 
19,6%

W:  
21,2%OÖ: 

16,9%

Ktn: 6,1%

Sbg: 5,7%
Vbg: 
3,8%

Stmk: 
15,3%

Bgld: 
3,1%

14-19 Jahre:

20-29 Jahre:

40-49 Jahre:

30-39 Jahre:

50-59 Jahre:

60-69 Jahre:

9,4%

15,4%

23,4%

20,0%

16,0%

15,7%

9,3%

19,2%

22,6%

18,1%

18,4%

12,4%

9,4%

17,3%

23,0%

19,0%

17,2%

14,1%

Sample 
Total:

Ausbildungsniveau:

Allg. Pflichtschule: 21,9%

Lehre/ Fachschule: 48,3%

Matura/ Uni: 29,8%



Die meisten Online-Einkäufe werden via Laptop/Netbook getätigt.

60,5%

50,4%

19,0%

18,9%

Laptop, Netbook

Desktop PC

Tablet

Smartphone

Geräte, über die man online shoppt

n=704

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Über welche Geräte erledigen Sie zumindest fallweise Online-Einkäufe?

14-19 Jahre: 36,4%
20-29 Jahre: 36,9%
30-39 Jahre: 27,6%
40-49 Jahre: 11,7%
50-59 Jahre: 5,0%
60-69 Jahre: 2,0%



Am liebsten shoppt man abends unter der Woche im Internet.

8,4%

43,5%

61,9%

7,7%

41,5%

35,1%

Unter der Woche,
morgens

Unter der Woche,
tagsüber

Unter der Woche,
abends

Am Wochenende,
morgens

Am Wochenende,
tagsüber

Am Wochenende,
abends

Zeitpunkt des Online-Shoppings

n=704

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Wann erledigen Sie für gewöhnlich Ihre Online-Einkäufe bzw. informieren sich online über Produkte?



4 von 10 surfen neben dem Online-Shopping im Internet, 1/3 sieht dabei 
fern.

40,6%

33,5%

19,0%

16,2%

13,9%

7,1%

6,3%

3,4%

1,0%

0,7%

0,7%

5,5%

34,8%

Allgemein im Internet surfen

Fernsehen

Musik hören, Hörbuch anhören

Mit Partner/Familie unterhalten

Essen

Arbeiten

Telefonieren

In öffentlichen Verkehrsmitteln fahren

Putzen

Vorlesungen, Seminare besuchen

Autofahren, im Stau stehen

Sonstige Tätigkeiten

Nichts, ich konzentriere mich dann ganz auf den Online-Einkauf

Tätigkeiten neben dem Online-Shopping

n=704

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Was tun Sie (nebenbei), wenn Sie Online-Einkäufe tätigen?

Männlich: 29,4%
Weiblich: 37,6%

Männlich: 38,3%
Weiblich: 31,4%



Vor- vs. Nachteile beim Online-Shopping:

61,8%

45,2%

40,8%

36,2%

34,5%

31,5%

29,3%

28,3%

26,4%

26,1%

18,0%

16,5%

16,3%

13,6%

9,8%

1,4%

0,7%

Auch außerhalb der Öffnungszeiten

Einfach & bequem Angebote & Preise vergleichen

Bei Anbietern einkaufen ohne Filialen in der Nähe

Produkte werden direkt nachhause geliefert

Man erspart sich den Weg ins Geschäft

Günstigere Preise als im Geschäft

Insgesamt bequemer/gemütlicher

Größere Auswahl als in den Geschäften

Keine Warteschlangen/ überfüllten Geschäfte

Besondere Angebote (nur beim Online-Kauf)

Ausführliche und detaillierte Produkt-Infos

Produkt- oder Händlerbewertungen

Schneller als der Einkauf im Geschäft

Unterschiedliche Bezahlmethoden

Online-Shops sind übersichtlicher

Sonstige Vorteile

Keine Vorteile

Vorteile

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Was sind Ihrer Ansicht nach die größten Vorteile / Nachteile von Online Shopping? […]

55,3%

47,0%

41,5%

35,7%

34,8%

31,7%

26,6%

24,9%

23,6%

23,2%

13,4%

8,9%

6,5%

1,8%

1,4%

6,1%

Man hat das Produkt nicht physisch vor sich

Man muss Lieferkosten bezahlen

Gefahr von Daten-Missbrauch

Umständliche/aufwändige Rücksendung

Man muss persönliche Daten preis geben

Schadet dem Wirtschaftsstandort Österreich

Keine Mitarbeiter, die beraten können

Bei Problemen Kontakt zu Händler schwierig

(Lange) Lieferzeit, man hat Produkt nicht gleich

Man kann nicht bar bezahlen

Macht nicht so viel Spaß wie Einkauf im Geschäft

Die Lieferung/das Paket geht verloren

Keine ausreichenden Produktinfos und -bilder

Weniger Angebote/Aktionen

Sonstige Nachteile

Keine Nachteile

Nachteile

n=704



Vor- vs. Nachteile beim Offline-Shopping:

71,7%

67,5%

51,6%

35,9%

28,7%

28,3%

22,3%

20,9%

15,6%

14,8%

11,6%

8,0%

6,5%

1,6%

2,4%

2,6%

Man hat das Produkt direkt vor sich

Kann man gleich mitnehmen

Mitarbeiter, die beraten

Unterstützung lokaler/ kleiner Anbieter

Barzahlung bzw. Bankomatkarte

Es macht Spaß, durch die Geschäfte zu bummeln

Kein Abholen der Lieferung bei der Post

Einkaufen im Geschäft ist ein Erlebnis

Angebote, die nur beim Einkauf im Geschäft gelten

Vergleich unterschiedlicher Angebote ist leichter

Man kann handeln

Ausführliche & detaillierte Produkt-Informationen

Geschäfte sind übersichtlicher

Preise sind günstiger als online

Sonstige Vorteile

Keine Vorteile

Vorteile

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

[…] Was sind Ihrer Ansicht nach die größten Vorteile / Nachteile beim Einkauf im Geschäft? […]

56,8%

42,0%

41,5%

35,5%

34,2%

32,5%

30,8%

27,4%

23,0%

23,0%

19,6%

9,7%

9,5%

2,3%

3,6%

An die Öffnungszeiten gebunden

Vergleich von Produkten & Preisen ist schwierig

Die Preise sind oft teurer

Unsicherheit ob Produkt vorhanden ist

Unfreundliche, unmotivierte Mitarbeiter

Gedränge im Geschäft

Lange Wartezeiten

Langwierige/ umständliche Anreise

Aufdringliche Mitarbeiter

Geringere Auswahl in den Geschäften

Man muss die Waren selbst transportieren

Man findet sich oft schlecht zurecht

Weniger Produkt-Informationen verfügbar

Sonstige Nachteile

Keine Nachteile

Nachteile

n=704



Beratungs- vs. Informations-Diebstahl:

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Wenn Sie die folgenden Produkte kaufen möchten - wie gehen Sie dann meistens dabei vor? […]

8,8%
8,0%
7,7%
7,0%
6,8%
6,3%
6,3%
5,4%
4,7%
4,7%
4,0%
3,8%
3,7%
3,7%
3,4%
3,4%
3,4%
2,7%
2,6%
2,4%
2,3%
2,3%
2,1%

Unterhaltungselektronik

Multimedia Bedarf, Zubehör

Filme, Musik, Spiele

Bücher

Haushaltswaren

Sportartikel

Schmuck, Uhren, Accessoires, Taschen

Kleidung

Kinderprodukte

Schuhe

Rund ums Reisen

Kontaktlinsen

Körperpflege-/Drogerieprodukte

Möbel, Einrichtungsgegenstände

Gutscheine

Schreibwaren, Büro, basteln, Künstler

Baumarkt, Heimwerker, Autozubehör

Tierbedarf/-nahrung

Getränke

Medikamente, Apothekenprodukte

Brillen

Blumen, Pflanzen, Gartenbedarf

Lebensmittel

Information im Geschäft, Kauf im Internet

23,9%
17,3%

14,6%
13,1%
11,9%
11,8%

10,1%
8,5%
8,2%
7,8%
7,7%
7,2%
6,7%
6,5%
6,1%
5,7%
5,1%
4,5%
4,4%
4,4%
3,7%
3,7%
3,4%

Unterhaltungselektronik

Möbel, Einrichtungsgegenstände

Haushaltswaren

Sportartikel

Rund ums Reisen

Baumarkt, Heimwerker, Autozubehör

Multimedia Bedarf, Zubehör

Körperpflege-/Drogerieprodukte

Bücher

Filme, Musik, Spiele

Schmuck, Uhren, Accessoires, Taschen

Kleidung

Schuhe

Medikamente, Apothekenprodukte

Schreibwaren, Büro, basteln, Künstler

Kinderprodukte

Gutscheine

Brillen

Tierbedarf/-nahrung

Blumen, Pflanzen, Gartenbedarf

Getränke

Lebensmittel

Kontaktlinsen

Information im Internet, Kauf im Geschäft

n=704



Für 68% ist der Online-Einkauf von (tief)gekühlten Lebensmitteln tabu. 

68,3%
53,3%
52,7%
51,7%

49,0%
42,9%
42,6%

27,3%
27,3%

24,3%
19,0%
18,9%

16,5%
12,5%
10,9%
9,5%
9,4%
8,5%
8,2%
6,8%
6,3%
5,7%

3,7%
2,3%
1,7%

7,7%

Gekühlte / tiefgekühlte Lebensmittel

Brillen

Ungekühlt haltbare Lebensmittel

Getränke

Medikamente, Apothekenprodukte

Kontaktlinsen

Blumen, Pflanzen, Gartenbedarf

Tierbedarf/-nahrung

Schuhe

Möbel, Einrichtungsgegenstände

Baumarktprodukte, Heimwerkerbedarf, Autozubehör

Körperpflege-/Drogerieprodukte

Schmuck, Uhren, Accessoires, Taschen

Gutscheine

Kleidung

Unterhaltungselektronik

Schreibwaren, Bürobedarf, Bastelwaren, Künstlerbedarf

Kinderprodukte

Sportartikel

Haushaltswaren

Multimedia-Bedarf

Rund ums Reisen

Filme, Musik, Spiele

Bücher

Sonstige Produkte

Keine

Produkte, die man niemals online kaufen würde

n=704

Gibt es Produkte, die Sie niemals online kaufen würden? Und wenn ja, welche?
(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

Männlich: 48,9%
Weiblich: 54,5%

Männlich: 30,3%
Weiblich: 24,3%

Männlich: 16,3%
Weiblich: 5,6%



Am wichtigsten bei Online-Shops ist der vertrauliche Umgang mit den Daten.

77,1%

66,1%

60,5%

59,9%

59,2%

57,0%

54,0%

53,1%

52,8%

51,6%

50,9%

39,5%

38,5%

36,4%

34,7%

33,0%

27,3%

23,7%

22,7%

13,8%

13,6%

Vertraulicher Umgang mit meinen Daten

Einfache Rückgabemöglichkeit

Schnelle und unkomplizierte Bestellung

Es werden alle wichtigen und nötigen Informationen geboten

Keine bzw. nur geringe Lieferkosten

Der Online-Shop bietet günstige Preise

Ausreichend Fotos und Abbildungen zu den Produkten

Der Online-Shop ist benutzerfreundlich, einfach zu bedienen

Man findet leicht, wonach man sucht

Gut funktionierende Suchfunktion

Viele bzw. die von mir bevorzugten Bezahl-Methoden

Große Auswahl an Produkten und Kategorien

Bei Problemen kann man einen Service-Mitarbeiter kontaktieren

Laufend Informationen über den Status der Lieferung

Ist ein Anbieter aus dem deutschsprachigen Raum

Bietet Produkte unterschiedlicher Anbieter/Hersteller

Händler-/Produktbewertungen

Optisch ansprechende Gestaltung des Online-Shops

Der Anbieter hat auch Geschäfte

Es gibt auch eine mobile Version des Online-Shops

Schlägt automatisch andere Produkte vor, die mich interessieren könnten

Top-Box: bewertet mit "sehr wichtig" (5-stufige Skalierung)

n=704

Was ist Ihnen bei einem Online-Shop besonders wichtig? Was muss ein Online-Shop bieten, damit Sie dort 
einkaufen? […]

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)



2

7

15

42
5

14

3

Besonders kurze
Lieferdauer

Relativ lange, aber noch
vertretbare Lieferdauer

Lieferdauer, die so lang ist,
dass Sie von der Bestellung auf

jeden Fall Abstand nehmen würden

Lieferdauer, die Ihren
Erwartungen entspricht

Innerhalb Österreichs

Angemessene Lieferzeit (in Tagen):

[…] Welche Lieferzeit ist Ihrer Ansicht nach angemessen? Bitte denken Sie dabei zunächst an Bestellungen, 
die nur innerhalb Österreichs verschickt werden, also Inlands-Bestellungen. […] / Welche Lieferzeit ist 
Ihrer Meinung nach angemessen, wenn das Produkt im Ausland bestellt wird bzw. aus dem Ausland 

geliefert werden muss? […]

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

4

10

19

6
3

8

15

5

Besonders kurze
Lieferdauer

Relativ lange, aber noch
vertretbare Lieferdauer

Lieferdauer, die so lang ist,
dass Sie von der Bestellung auf

jeden Fall Abstand nehmen würden

Lieferdauer, die Ihren
Erwartungen entspricht

Aus dem Ausland bestellte Waren

Mittelwert Median



Lieferkosten für eine Online-Bestellung innerhalb Österreichs:

[…] Angenommen, Ihre Bestellung in einem Online-Shop hat insgesamt die Größe eines Standardpaketes. 
[…] Welche wären Ihrer Ansicht nach angemessene Kosten für den Versand dieser Paket-Lieferung 

(innerhalb Österreichs)? […]

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

€ 2,10

€ 6,69

€ 12,37

€ 3,98

€ 2,00

€ 6,00

€ 10,00

€ 4,00

Besonders günstige
 Versandkosten

Relativ hohe, aber noch
vertretbare Versandkosten

Versandkosten, die so hoch sind,
dass Sie von der Bestellung auf

 jeden Fall Abstand nehmen würden

Versandkosten, die Ihren
Erwartungen entsprechen

Mittelwert Median

n=704



Im Mittel sollte der Versand ab einem Bestellwert von € 30 kostenlos sein.

13,4%

28,7%

21,7%
22,6%

13,6%

Bis € 15 € 16 bis € 20 € 21 bis € 30 € 31 bis € 50 Mehr als € 50

Bestellwert, ab dem der Versand kostenfrei sein sollte

Ab welchem Bestellwert sollte Ihrer Meinung nach der Versand bzw. die Zustellung von Online-Bestellungen 
kostenfrei sein?

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

€ 40 € 43 € 37€ 30 € 30 € 25

Sample Total Männlich Weiblich

Mittelwert Median

n=704



3 von 10 würden die Lieferung am liebsten zwischen 18 und 19 Uhr erhalten.

9,9%

9,5%

11,8%

20,0%

15,3%

12,9%

17,3%

26,3%

30,1%

22,0%

8,9%

18,3%

Morgens, zwischen 6 und 7 Uhr

Morgens, zwischen 7 und 8 Uhr

Morgens, zwischen 8 und 9 Uhr

Vormittags, zwischen 9 und 11 Uhr

Mittags, zwischen 11 und 13 Uhr

Nachmittags, zwischen 13 und 15 Uhr

Nachmittags, zwischen 15 und 17 Uhr

Später Nachmittag, zwischen 17 und 18 Uhr

Früher Abend, zwischen 18 und 19 Uhr

Abends, zwischen 19 und 20 Uhr

Abends, zwischen 20 und 21 Uhr

Ganz egal, ich habe keine Präferenz

Bevorzugte Zustellzeit

n=704

Welche ist für Sie die bevorzugte Zustellzeit für eine Online-Bestellung? Wann wäre es für Sie am besten, 
dass die Bestellung geliefert wird? […]

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)



Mehr als die Hälfte hat noch nie schlechte Erfahrungen mit Online-Shopping 
gemacht.

12,4%

30,8%

56,8%

Ja, mehrfach Ja, einmal Nein, noch nie

Schlechte Erfahrungen mit Online-Shopping 

n=704

Haben Sie selbst schon einmal schlechte Erfahrungen mit Online Shopping gemacht?

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

43,2%



Knapp 3/4 befürchten negative Auswirkungen auf den heimischen 
stationären Handel durch internationale Online-Shops.

3,7%
6,1%

17,6%

55,0%

17,6%

Sehr positive Auswirkungen,
der heimische stationäre

Handel profitiert sehr davon

Eher positive Auswirkungen,
der heimische stationäre

Handel profitiert eher davon

Keine Auswirkungen Eher negative Auswirkungen,
der heimische stationäre
Handel leidet eher darunter

Sehr negative
Auswirkungen, der

heimische stationäre Handel
leidet sehr darunter

Auswirkungen von internationalen Online-Shops auf den heimischen stationären Handel

n=704
Mittelwert: 3,77

Welche Auswirkungen, denken Sie, haben ausländische bzw. internationale Online-Shops auf den 
heimischen stationären Handel?

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

9,8%

72,6%

14-19 Jahre: 59,1%
60-69 Jahre: 73,7% 



Knapp der Hälfte der Befragten ist die Unterstützung lokaler Anbieter (eher) 
wichtig.

17,3%

30,4%

38,5%

9,8%

4,0%

Sehr wichtig Eher wichtig Teilweise wichtig Eher weniger wichtig Überhaupt nicht wichtig

Wichtigkeit der Unterstützung lokaler Anbieter

n=704
Mittelwert: 2,53

Wie wichtig ist es Ihnen persönlich, durch Ihre Einkäufe (kleine) lokale Anbieter, Anbieter "um’s Eck" zu 
unterstützen?

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

47,7%

14-19 Jahre: 33,3%
60-69 Jahre: 50,5%



6 von 10 schätzen die Gefahr der „sterbenden Innenstädte“ als (eher) groß 
ein.

25,7%

34,9%

30,7%

6,5%

2,1%

Sehr große Gefahr Eher große Gefahr Mittelmäßige Gefahr Eher geringe Gefahr Überhaupt keine Gefahr

Einschätzung der Gefahr der "sterbenden Innenstädte"

n=704
Mittelwert: 2,24

Wie groß schätzen Sie die Gefahr der "sterbenden Innenstädte" ein? Damit meinen wir die Gefahr, dass 
immer mehr Geschäfte im innerstädtischen Bereich schließen müssen, wodurch der Leerstand zunimmt.

(Basis: Respondenten haben in den letzten 12 Monaten zumindest einmal im Internet eingekauft)

60,6%

Männlich: 57,7%
Weiblich: 63,5%

14-19 Jahre: 30,3%
60-69 Jahre: 66,7%



Händler-

Befragung



Studiensteckbrief | Händler-Befragung:

• Methode: Computer Assisted Web Interviews (CAWI)

• Instrument: Online-Interviews über die Marketagent.com reSEARCH Plattform

• Respondenten: B2B Newsletter-Empfänger von Herold

• Sample-Größe: n = 211 Netto-Interviews in der Kernzielgruppe

• Erhebungszeitraum: 04.02.2015 – 16.02.2015

• Screening: Berufstätigkeit, Handels-Tätigkeit, Entscheidungsbefugnis

• Zielgruppe: Handel ist Teil der unternehmerischen Tätigkeit

• Grundgesamtheit: B2B Newsletter-Empfänger von Herold

• Incentives: Umfrageergebnisse

• Umfang: 22 geschlossene Fragen

• Studienleitung: Marketagent.com, Mag. Andrea Berger, a.berger@marketagent.com



Für 43% ist e-Commerce ein (eher) wichtiges Thema im Unternehmen.

25,1%

18,0%

26,5%

20,9%

9,5%

Sehr wichtig Eher wichtig Teilweise wichtig Eher weniger wichtig Überhaupt nicht wichtig

Wichtigkeit von e-Commerce für das Unternehmen

n=211
Mittelwert: 2,72

Wie wichtig ist das Thema e-Commerce für Ihr Unternehmen ganz allgemein? […]

43,1%



Mehr als die Hälfte der Unternehmen nutzen soziale Netzwerke.

46,0%

22,3%

13,3%

8,5%

8,5%

42,7%

0,9%

Ja, Facebook

Ja, Xing

Ja, LinkedIn

Ja, Twitter

Ja, sonstige soziale Netzwerke

Nein

Weiß nicht

Nutzung sozialer Netzwerke durch das Unternehmen

n=211

Nutzt Ihr Unternehmen soziale Netzwerke wie Xing, Facebook, Twitter, LinkedIn etc.?

56,4%



46% vertreiben Dienstleistungen bzw. Produkte über das Internet.

37,0%

9,5% 9,5%

54,5%

Ja, über die eigene Homepage /
einen eigenen Web-Shop

Ja, über Internetplattformen
(z. B. amazon, geizhals,
willhaben, dawanda)

Ja, auf eine andere Art Nein

Online-Vertrieb durch das Unternehmen

n=211

Vertreibt Ihr Unternehmen Dienstleistungen und Produkte über das Internet?

45,5%



Umsatz-Anteile: online vs. offline

(Basis: Unternehmen vertreibt Dienstleistungen/ Produkte über das Internet)

Wie viel Prozent des Umsatzes Ihres Unternehmens wird aktuell […] online und wie viel offline […] 
generiert? […]

online
10,0%

offline
90,0%

Median

n=96



9,4%

5,2%

33,3%

22,9%

47,9%

53,1%

6,3%

17,7%

3,1%

1,0%

Online-Umsätze

Offline-Umsätze

Entwicklung der Online- bzw. Offline-Umsätze im letzten Geschäftsjahr

sind stark gestiegen sind etwas gestiegen sind in etwa gleich geblieben sind etwas gesunken sind stark gesunken

Bei 43% sind die Online-Umsätze im letzten Geschäftsjahr (etwas) gestiegen.

n=96

(Basis: Unternehmen vertreibt Dienstleistungen/ Produkte über das Internet)

Wie haben sich die Online- bzw. Offline-Umsätze in Ihrem Unternehmen im letzten Geschäftsjahr 
entwickelt?

42,7% 9,4%

18,7%28,1%



Gründe, warum keine Produkte online vertrieben werden:

53,9%

40,9%

20,9%

13,0%

11,3%

8,7%

4,3%

9,6%

Unser(e) Produkte/Produktsortiment eignet/n sich nicht dafür

Möchten bewusst keinen eHandel / wollen bewusst nur persönlichen Kunden-Kontakt

Es sind keine Ressourcen dafür vorhanden

Auf Kundenseite besteht daran kein Interesse

Uns fehlt die Expertise/das Know-how dafür

Ist technisch nicht umsetzbar

Generell ist Webauftritt/Internetpräsenz noch kein Thema für unser Unternehmen

Sonstige Gründe

n=115

(Basis: Unternehmen vertreibt derzeit keine Dienstleistungen/ Produkte über das Internet)

Sie haben angegeben, dass Ihr Unternehmen derzeit keine Dienstleistungen/Produkte über das Internet 
vertreibt. Was sind die Gründe dafür?



88% der Nicht-Online-Händler bieten Informationen über ihre Produkte/ 
Services im Internet.

Ja
87,8%

Nein
12,2%

Informationen bzgl. der angebotenen Produkte im Internet

n=115

Auch wenn Sie Ihre Produkte nicht online vertreiben - nutzen Sie Möglichkeiten, um Kunden/Interessenten 
online darüber zu informieren, welche Produkte und Services Sie anbieten?

(Basis: Unternehmen vertreibt derzeit keine Dienstleistungen/ Produkte über das Internet)



96% bieten Produkt-Informationen auf ihrer eigenen Homepage an.

96,0%

38,6%

33,7%

22,8%

18,8%

13,9%

1,0%

5,9%

Eigene Homepage

Online-Branchenverzeichnisse

Facebook

E-Mail-Newsletter

Online-Werbung, -Inserate (z. B. Google Ad Words)

Andere soziale Netzwerke

Blog

Sonstige

Online-Informationskanäle bzgl. der angebotenen Produkte

n=101

Welche Möglichkeiten nutzen Sie, um Kunden/Interessenten online über Ihre Produkte und Services zu 
informieren?

(Basis: Unternehmen vertreibt derzeit keine Dienstleistungen/ Produkte über das Internet, informiert die Kunden aber prinzipiell online über diese)



Für jeden Zweiten überwiegen bei e-Commerce (eher) die Chancen.

19,4%

31,3%

38,4%

6,6%
4,3%

Es überwiegen auf jeden
Fall die Chancen

Es überwiegen eher die
Chancen

Chancen und Risiken halten
sich in etwa die Waage

Es überwiegen eher die
Risiken

Es überwiegen auf jeden
Fall die Risiken

e-Commerce: Chancen vs. Risiken

n=211
Mittelwert: 2,45

Wie stehen Sie grundsätzlich dem Thema e-Commerce gegenüber? Überwiegen hier Ihrer Ansicht nach eher 
die Chancen oder eher die Risiken?

50,7%

10,9%



Das Einpflegen der Artikel, die Datensicherheit und der stärkere Preiskampf 
sind die größten Herausforderungen des e-Commerce.

51,7%

48,3%

47,9%

31,3%

29,4%

29,4%

27,0%

25,1%

23,2%

22,7%

20,4%

10,9%

8,5%

Einpflegen der Artikel, laufende Aktualisierung des Angebots

Datensicherheit

Online gibt es einen stärkeren Preiskampf

Abwicklung von Retouren

Logistik

Suchmaschinen-Optimierung (SEO), Bewerbung des Web-Shops

Personalressourcen für die Einrichtung/Wartung frei machen/einstellen

Generell die Erstellung/Einrichtung des Web-Shops (IT, Design etc.)

Produktion von ansprechenden Bildern, Produktinformationen, Anwendervideos etc.

Relevante, wichtigste Zahlungsmethoden anbieten zu können

Optimierung für mobile Geräte, App

IT-Ressourcen für Betrieb des Web-Shops (Server etc.)

Sonstige Herausforderungen

Die größten Herausforderungen des e-Commerce

n=211

Was sind Ihrer Ansicht nach die größten Herausforderungen des e-Commerce, also des Online-
Verkaufs/Vertriebs von Produkten/Dienstleistungen?



Für 59% der Unternehmen stellen große (internationale) Web-Shops (eher) 
keine Bedrohung dar.

8,5% 9,0%

23,7%

29,4% 29,4%

Stellen eine sehr große
Bedrohung dar

Stellen eine eher große
Bedrohung dar

Stellen teilweise eine
Bedrohung dar

Stellen eine geringe
Bedrohung dar

Stellen überhaupt keine
Bedrohung dar

Große (internationale) Web-Shops als Bedrohung für das Unternehmen

n=211
Mittelwert: 3,62

Inwieweit stellen große (internationale) Web-Shops eine Bedrohung für Ihr Unternehmen/Ihr Geschäft 
dar?

17,5%

58,8%



4 von 10 treten mit besserem Service bzw. einer stärkeren Kundenbindung 
der Online-Konkurrenz entgegen.

41,2%

39,8%

19,0%

17,1%

13,7%

12,8%

7,1%

4,3%

1,4%

4,7%

28,9%

Ausbau unseres Services/ wir versuchen, einen noch besseren Service anzubieten

Stärkere/bessere Bindung der Kunden an unser Unternehmen

Verstärkte (Werbe-)Aktivitäten in sozialen Netzwerken

Eigener Web-Shop

Vermehrte Werbung / andere Werbekanäle

Umstieg in neue Märkte, Erweiterung unseres Produktangebots

Günstigere Preise (im Geschäft)

Vertrieb der eigenen Dienstleistungen/Produkte über externe Plattformen

Schließung von (wenig rentablen) Filialen

Sonstige Maßnahmen

Keine

Maßnahmen gegen die Online-Konkurrenz

n=211

Welche Maßnahmen hat Ihr Unternehmen geplant oder bereits getroffen, um der Online-Konkurrenz […] 
entgegenzutreten?
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